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Lebensdaten 
 
Dr. Karl Rübel 
 
* 24.02.1848 in Wesel 
+ 18.01.1916 in Dortmund 
 
1872 Lehrer am Dortmunder Realgymnasium 
1873 Berufung in den Historischen Verein als Bibliothekar und Schriftführer 
1873 - 1899 Nebenamtliche Tätigkeit im Stadtarchiv 
1899 Entbindung vom Schuldienst, Leiter des Stadtarchivs 
1904 Ernennung zum Stadtarchivdirektor 
1916 Vorsitzender des Historischen Vereins 
 
 
Der Bestand wurde im April 2011 von Dipl.-Archivar Hermann J. Bausch nachgeordnet und neu sig-
niert. 
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1  
 
Das Reichsgut in der Schweiz 
 
Enthält: Manuskript von Karl Rübel 
 
223 S. u. Kartenbeilage 
(Karte muss restauriert werden) 
434 - I 1 
 

2  
 
Das Reichsgut in der Schweiz 
 
Enthält: Materialsammlung von Karl Rübel 
 
ca. 200 S. 
434 - I 1 
 

3  
 
Hufe und Hof in Dortmund und in der Grafschaft Mark 
 
Enthält: Manuskript von Karl Rübel (unvollständig) 
 
(20 S.) 
434 - I 2 
 

4  
 
Frankenforschung 
 
Enthält: Materialsammlung von Karl Rübel 
 
434 - II 1 
 

5  
 
Frankenforschung 
 
Enthält: Druckschriften: Thomas, Die Ringwälle im Quellgebiet der Bieber im Spessart (Sonderdruck 
aus Korrespondenzblatt des Gesamtvereins der deutschen Geschichts- und Altertumsvereine); 
Ermisch, Die Anfänge des sächsischen Städtewesens (Sonderdruck aus Wuttke, Sächsische Volks-
kunde); 
Wenck, Zur Geschichte des Hessengaus; 
Jellinghaus, Zur Topografie der Grafschaft Ravensberg; 
Wilbrand, Die germanischen Befestigungen auf der Grotenburg bei Detmold einst und jetzt; 
?, Die Staatenbildung auf den Trümmern des Karolingerreiches; 
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"Der Burgwart", Zeitschrift für Burgenkunde und mittelalterliche Baukunst , 4/1900 u. 1/1903; 
Bericht über die Tätigkeit des Duisburger Museumsvereins im Jahre 1905/06 
 
434 - II 1 
 

6 1886, 1899 - 1913 
 
Frankenforschung 
 
Enthält: Korrespondenz von Karl Rübel 
 
434 - II 2 
 

7  
 
Agrarisches in Dortmund und Umgebung 
 
Enthält: Materialsammlung von Karl Rübel 
 
434 - II 3 
 

8  
 
Rezensionen über Arbeiten von Karl Rübel sowie Rezensionen von Karl Rübel über andere Arbeiten 
 
 
434 - III 1 
 

9  
 
Materialsammlung 
 
Enthält: Auszüge aus: Heranziehung der Höfe der Westricher Mark zu Abgaben an den bergischen 
(französischen) Fiskus; 
Teilung der Wandhofer Gemeinheit 1833 (Landratsamt Hörde); 
Die Reichskanzler vornehmlich des 11. und 12. Jahrhunderts (Stumpf, 1865); 
Ecclesia Rinchna Monasterio Altahensi adtribuitur. An. 1040 (Monumenta Boica) 
 
434 - III  
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10 24. Juli 1902 
 
Gehaltsverhältnisse 
 
Enthält: "Bericht" von Karl Rübel über die Gehaltsverhältnisse der Direktoren der Staatsarchive  
 
2 S.  
434 - III 3 
 

11  
 
Teilung der Marken und Gemeinheiten 
 
Enthält: Auszüge von Karl Rübel aus Teilungsrezessen (Gräfingholz, Hallerey, Mayloh, Ostererben-
holz, [Banbaumer Gemeinheit], Dorney, Dorstfelder Mark, östliche Königsheide, Herner Mark, Horst-
marer Mark) 
 
434 - IV 1; Bestand 2 DA 206a 
 

12  
 
[Waldungen der Dortmunder Bauerschaften] 
 
Enthält: Auszüge von Karl Rübel zum Sunderholz, Osterholz u.a. 
 
 
 


